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Initiative zur Schaffung

von Kontakten und

privaten

Übernachtungsmöglichkeiten

für ausländische Fußballfans

während der

Fußball Weltmeisterschaft 2006

in Deutschland

als Beitrag zur Umsetzung

des offiziellen Slogan

“Die Welt zu Gast bei Freunden”

und zum Abbau

von Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und

Gewaltbereitschaft.

unterstützt und

gefördert durch:

www.edff.net

Ein Dach für Fans



EDFF vermittelt Kontakte zwischen Fußballfans in Deutschland

und denjenigen, die zur Fußballweltmeisterschaft 2006 in unser

Land kommen möchten. Ziel ist, daß deutsche Fans ausländischen

Fußballfans die Möglichkeit der Übernachtung bieten.

Den Kern bildet eine Internetplattform mit Datenbank und Foren,

über die die Kontakte vermittelt werden. Datenbank und die

wichtigsten Rubriken der Homepage werden zur Zeit in folgenden

Sprachen betrieben:

Deutsch

Englisch

Französisch

Spanisch

Portugiesisch

Bei Bedarf kann die speziell für EDFF entwickelte Datenbank jederzeit

um weitere Sprachen ergänzt werden.

Im wesentlichen werden die Fans über in- und ausländische Medien

informiert. EDFF beginnt mit Anfang Dezember eine intensive

Medienarbeit, im In- und Ausland. Das Magazin für Fußballkultur

11Freunde hat die Medien-

partnerschaft für die Initiative

übernommen und wird die Arbeit

professionell unterstützen.

Eine zweite Ebene der Bekannt-

machung wird über eine große

Anzahl von Verlinkungen im

Internet laufen.

Die dritte Ebene bilden  Veranstaltungen mit der Friedrich-Ebert-

Stiftung in Ländern die sich für die WM 2006 qualifiziert haben.

Die vierte Ebene läuft über Vereine, Fanclubs und mit der Fußball

WM direkt oder indirekt in Verbindung stehenden Institutionen.

EDFF

Medienpartner

Wie

erfahren

die Fans

davon?

Was

macht

EDFF?

Wie

werden

die Kontakte

vermittelt?



Für den privaten Anbieter und alle User ist die Leistung von EDFF

kostenfrei. Lediglich kommerzielle Anbieter haben eine Obulus

zu entrichten, der in voller

Höhe an die Initiative

roterkeil.net -Netzwerk

gegen Kinderprostitution

weiter geleitet wird.

Für offizielle Einrichtungen, Städte und sozial ausgerichteten

Institutionen sind sämtliche Leistungen von EDFF kostenfrei.

Was

kostet

EDFF?

In Teilen der Fanszene, die Woche für Woche ihre Vereine

in den Stadien unterstützen, herrscht eine gewisse

Zurückhaltung gegenüber dem Großereignis WM 2006.

Probleme der Kartenvergabe, “Bannmeilen” um die Stadien,

Sponsor geprägte Veranstaltungen und eine Kette von zu

erwartetenden

Einschränkungen ver-

unsichern die Fans.

EDFF bietet hier eine

“Brücke”, um diese

Fans zu erreichen.

Die zweifelsfrei nicht

Gewinn orientierte

Ausrichtung einer

Initiative aus ihren

eigenen Reihen hebt sich für viele Fans wohltuend von der

ansonsten vorrangig ökonomisch ausgerichteten WM 2006

ab. Insbesondere den auf den Markt drängenden

kommerziellen Bettenvermittlern kann mit EDFF eine

tatsächlich auf den Slogan der WM -“Die Welt zu Gast bei

Freunden”- ausgerichtete Initiative entgegengestellt werden.

Ein Zeichen, besonders auch für die Fußballfreunde im

Ausland.

Fußball WM

Kommerz

und

Fans

Wie

finanziert

sich EDFF?

Der gemeinnützige Verein Ein Dach für Fans e.V. wird durch das

entimon Programm des Bundesministeriums für Familie, Senioren

Frauen und Jugend finanziert. Eine weitere Unterstützung, besonders

im logistischen Bereich, erfährt die Initiative durch die Friedrich-Ebert-

Stiftung.

Alle Vorleistungen wurden von den Vereinsgründern privat finanziert.



WM-OK

DFB

BMI

Kanzleramt

DTS

EDFF hat seit August 2004 die Initiative in den unterschiedlichsten

Institutionen, Gremien, Verbänden, Vereinen und Organisationen

(u.a. Deutscher Städtetag, DFB, Bundesministerium des Innern)

vorgestellt und traf mit dem Projekt außnahmslos auf Zustimmung.

Auch in den Fanszenen der deutschen Bundesligavereine, in den

Fanorganisationen und -clubs, wurde die Idee bei gemeinsam mit

der Friedrich-Ebert-Stiftung durchgeführten Veranstaltungen

sehr begrüßt.

EDFF wird von einem wissenschaftlichen Projekt unter Leitung des

Kölner Politologen Hans-Georg Lützenkirchen begleitet. Die Studie

mündet in einer qualitativen Dokumentation als Beitrag zum

öffentlichen Diskurs. Das meint sowohl einen Beitrag im Rahmen

von Fachdiskursen, als auch einen Beitrag als konkret

übertragbares Modell für vergleichbare Projekte. Beobachtet wird

sowohl das Verhalten der aktiven Fußballfans, wie auch der offiziellen

Stellen. H.-G. Lützenkirchen war u.a. als beratendes Mitglied der

DFB Arbeitsgruppe "Gewaltprävention", Berater in EU Gremien  und

Mitglied der FVM - Gewaltkommission tätig.

Wissenschaftl.

Begleitprojekt

Im August 2004 in Dortmund als gemeinnütziger Verein

gegründet, Sitz des Vereins: Dortmund

Sprecher: Dr. Götz Vollmann

Koordinator: Peter Schüngel

Techn. Leiter: Dr. Marc Bialojahn

Finanzen: Ansgar Soll

Wer steht

hinter EDFF?

Und

weiter

geht es

Gemeinsam mit der Friedrich-Ebert-Stiftung organisiert EDFF

aktuell einen “runden Tisch” in Dortmund. Ziel des “runden Tisches”

ist die frühzeitige Kommunikation zwischen Fußballfans, offiziellen

Vertretern der Veranstalter und Vertretern der Sicherheitsorgane

herzustellen. Termin: Ende  Januar 2006

Warum

eigentlich?

Die Geschichte der Fantreffen in Dortmund ist eine der EDFF

Triebfedern. Mehrfach wurden diese höchst erfolgreichen Treffen

zwischen sogenannten ausländischen “Risiko-Fans” und Fans des

BVB in der Innenstadt initiiert. An die Philosophie dieser, von der

UEFA ausgezeichneten, Fantreffen knüpft EDFF an.



Die Fußball WM 2006 ist der Anlass - die Zukunft des Spiels die

Perspektive. EDFF versteht sich als grundsätzliche Initiative für die

Verständigung und friedliche Interaktion von Freunden des Fußballs.

Gewalt und Fremdenfeindlichkeit, Vorfälle gegen Minderheiten, haben

im Leben wie im Sport nichts verloren.

Ein Daniel Nivel ist nicht vergessen und Vorfälle wie diese dürfen nie

wieder vorkommen.

Eine breite internationale Verständigung

unter Freunden des Fußballs

kann wesentlich dazu beitragen, solch

grausame Geschehnisse

einzudämmen.

Das Herz des Fußballs schlägt immer noch in den Fankurven

und auf den Stehplatztribünen. Neben den kommerziellen

Notwendigkeiten des Profifußballs  muss Platz für die eigentliche

Liebe zu diesem Sport bleiben.

Für diesen Gedanken tritt EDFF konsequent ein und bietet eine

Plattform der individuellen Begegnung.

Here  we go
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Champions League, UEFA Cup, Europameisterschaft, nationale

Meisterschaft und Pokal - es gibt viele Spiele, die von Fans begleitet

werden. National wie international.


